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Kirchenamtliches Mitteilungsblatt  
der Pfarrgemeinde zum Hl. Nikolaus in Laterns  

und der Expositur Maria Hilf in Innerlaterns 

Vorurteile machen blind 
 

Jesus bekommt in seiner Heimatstadt auch eine „geistige Sippenhaftung" zu spüren. Was ist 

denn schon von einem Zimmermann zu erwarten? Wir kennen doch die ganze Sippschaft. Die 

sind alle ein bisschen so...Ja, es gibt immer noch Menschen, die im Parzellendenken gefangen 

sind. 

Jesus aber bemüht sich nicht, die Sache klarzustellen. Er wehrt sich nicht. Er rechnet nicht 

mit seiner Heimatstadt ab. Er zieht einfach weiter. Was ihm in Nazareth widerfahren ist, ist 

ihm genau genommen später mit seinem Volk wieder passiert. In Jerusalem hat man auf den 

Galiläer herabgeschaut. Schließlich haben sie ihn aus ihrer Stadt hinausgeworfen und getötet. 

Diese Vorgänge sind offenbar menschlich so allgemeingültig, dass sie sprichwörtlich 

geworden sind: Kein Prophet ist angesehen in seiner Heimat. 

Sollte man auch nicht die Kritik anders betrachten?  Gott spricht zu uns auch durch unsere 

Kritiker! Das gilt auch für die Kirche. Gott spricht zu uns auch durch Menschen, die sich aus 

ernst zu nehmenden Gründen von uns absetzen. Der Heilige Benedikt sagte einmal, dass 

unsere Kritiker Engel sind, die Gott uns schickt, um uns die Augen für alles öffnen, was wir 

vielleicht aus Betriebsblindheit nicht mehr wahrnehmen. Gleichzeitig halten sie uns aber den 

Spiegel vor, in dem wir uns erkennen können. Doch in diesen Spiegel schauen wir nicht gerne 

hinein. Haben wir den Mut hinzuschauen und hinzuhören? Wer Ohren hat, die/der höre. Und 

wer Augen hat, die/er sehe! 
 

Euer Bruder Placide Ponzo 

 Mein Segen: 
 Es gibt sie, diese schweren, herausfordernden Zeiten in unserem Leben. In denen wir uns nach 
 Zuversicht und Zuspruch sehnen. Es gibt aber auch jene Zeiten, in denen wir unser Leben genießen. Für diese 
 sowie für jene Zeiten gibt es einen Lichtstrahl der Hoffnung - den Segen. Mit dem neuen Schwerpunkt  
 „www.mein-segen.at“ nimmt die Katholische Kirche Vorarlberg genau diesen Segen in den Mittelpunkt.  
 

 Agathabrotsegnung: 
 Die Heilige Agatha wurde als Schutzheilige vor Feuersbrünsten und Unglücken angerufen. Aber auch bei Heimweh, Fieber und 
 Krankheiten. An Agatha wird Brot gesegnet, dieses Brot soll unter anderem vor Fieber und Krankheiten der Brust schützen und 
 gegen Heimweh helfen. Die Vorarlberger Variante des Agathabrotes ist das Schildbrot. Das Brot hat die Form eines Kreuzes, es 
 steht für Verbundenheit und Gemeinschaft, wird in der Familie geteilt und am Agathatag gegessen. Beim Gottesdienst am 
 Samstag den 05. Februar um 19:00 Uhr in Laterns-Thal wird das mitgebrachte Brot gesegnet. 
 

 Maria Lichtmess - Kerzensegnung: 
 An Maria Lichtmess werden Kerzen gesegnet. Die Lichtfeier während des Gottesdienstes an Maria Lichtmess möchte in uns die 
 Hoffnung stärken, dass Jesus das Licht der Welt ist, und das Dunkel unserer Welt erhellt. Gesegnete  Lichtmesskerzen werden in 
 schwierigen Lebenssituationen entzündet.  
 Kerzensegnung in Laterns-Thal beim Gottesdienst am Samstag 05. Februar um 19:00 Uhr. 
 

 Blasiussegen: 
 Der Heilige Blasius wurde besonders in Zeiten der Krankheit angerufen. Mit gekreuzten Kerzen werden die Gläubigen im 
 Gottesdienst gesegnet und unter den Schutz Gottes gestellt. Er ist unter anderem der Patron der HNO-Ärzte, der Bäcker und der 
 Blasmusikanten. Den Blasiussegen erhalten Sie beim Gottesdienst am 05. Februar um 19:00 Uhr in  Laterns-Thal. 
 

 Corona Maßnahmen - Gottesdienstbesuch: 
 Es gelten weiterhin die bereits bekannten Maßnahmen, Detaillierte Infos unter www.pfarre-laterns.at oder am Aushang bei 
 unseren Kirchen in Innerlaterns und Laterns-Thal. 

https://www.kath-kirche-vorarlberg.at/themen/mein-segen/willkommen
https://www.kath-kirche-vorarlberg.at/organisation/glaubensaesthetik-erlebnis-kirchenraum/artikel/blasius


PGR-WAHL 2022 - Mittendrin, statt nur dabei… 
 

Unter diesem Motto steht die heurige Pfarrgemeinderatswahl am Sonntag, den 20.03.2022, 

zu der ich alle Pfarrfamilienmitglieder ab dem 16. Lebensjahr herzlichst einlade. 

Da wir die einzige Bibel sind, die die Öffentlichkeit noch liest und da wir Gottes Botschaft in 

Wort und Tat weiterzuschreiben berufen sind, wollen wir uns einbringen, dass unsere Kirche 

ein menschliches Gesicht und eine lebendige Gestalt einnimmt, indem wir beherzte 

Jugendliche, Frauen und Männer zum Mitwirken im Pfarrgemeinderat wählen. Diese sollen das 

Geschick unserer Pfarrfamilie tragen und unser Pfarrleben für die Zukunft mitgestalten. 

„Ihr seid ein unverkennbarer Brief Christi, ausgefertigt aus der Meisterhand Gottes und 

geschrieben nicht mit Tinte, sondern mit dem Geist des lebendigen Gottes (vgl. 2 Kor 3,3).“ 

So wollen wir unseren Beitrag dazu leisten, dass unsere Pfarrfamilie als „Nahversorger“ für 

eine zukunftsfähige Lebens- und Glaubensraumgestaltung aus einer lebendigen Beziehung zu 

Gott und zueinander zur Geltung kommt. 

Gesucht werden Jugendliche, Frauen und Männer am besten aus allen Parzellen unserer 

Pfarre. Gewählt wird am Samstag, den 19.03.2022 vor und nach der Vorabendmesse und am 

Sonntag, den 20.03.2022 vor und nach der Eucharistiefeier. Möge Gott euch und eure 

Bemühung zum Wohl unserer Pfarrfamilie segnen! 

 

Euer Pfarrer Placide Ponzo 
 
 

Mittendrin… 
 

• damit es einen Ort gibt, wo Kinder  

      in  eine lebendige Gemeinschaft  

      hineinwachsen können (z.B.: Vorbereitung           

      Erstkommunion, Firmung); 

• damit Kinder und Jugendliche einen Treffpunkt vorfinden (z.B.: Ministranten, 

      Jungendmesse); 

• damit Frauen und Männer Erfahrungen austauschen und sich für eine wertvolle  

      Sache engagieren können (z.B.: besondere Gottesdienste mitgestalten, Rorate, Agapen,  

      Jubiläumsgottesdienst)  

• damit miteinander gefeiert oder getrauert werden kann (z.B.: regelmäßige Gottesdienste,      

      Totenwachen) 

• damit man Freuden und Hoffnungen, Ängste und Sorgen ausdrücken kann (Anliegen der      

      Mitglieder aus unserer Pfarrgemeinde hören und Lösungen finden/umsetzen). 

• damit gelebte Nächstenliebe konkret wird und Hand und Fuß bekommt (z.B.: Besuch der  

      Sternsinger, Nikolausbesuch) 

• damit Menschen eine Beheimatung in unserer Pfarrgemeinde finden; 
 

Dies sind einige Beispiele aus der konkreten Arbeit des Pfarrgemeinderates. Alle 

sind eingeladen hinter die Kulissen zu schauen es bietet sich die Chance das 

pfarrliche Leben mitzugestalten und eigene Vorstellungen und Wünsche 

einzubringen. Dadurch wird unsere Kirche lebendig - wir brauchen dich! 

Bei den nächsten Gottesdiensten werden Folder und Zettel verteilt, die auf die Wahl 
hinweisen und zur Mitarbeit in unserer Pfarre einladen. Jeder ist eingeladen Personen zu 
nennen, die sich eine Mitarbeit im Pfarrgemeinderat vorstellen können. Jede und jeder, 
der bereit ist zur Mitarbeit, ist willkommen. Aus den genannten Personen möchten wir, in 
Absprache mit diesen, einen Wahlvorschlag erstellen. Zusätzlich zu diesem Wahlvorschlag, 
sind alle Pfarrgemeindemitglieder ab dem 16. Lebensjahr wählbar.  



Sa, 29.01.  
19.00 Jugendmesse in Innerlaterns 
  musikalische Gestaltung - Gruppe FINNEGAN 
    

So, 30.01. 3. Sonntag i. Jk. 
 Les: Jer 1,4-5.17-19, 1Kor 12,31—13,13; Ev: Lk 4,21-30 
10.00 Wortgottesdienst in Thal 
 

Mi, 02.02. Darstellung des Herrn—Lichtmess 
  8.00  Rosenkranz in Thal 
 

Do, 03.02. Hl. Blasius 
  8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
  

Fr, 04.02. Hl. Rabanus Maurus 
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 05.02. Hl. Agatha 
19.00 Eucharistiefeier in Thal 
  mit Gedenkgottesdienst für Oswald Matt 1. Jahrtag 
  Und Ruth Sander-Gärtner 7. Jahrtag 
  Agatha-Brotsegnung, Blasiussegen u. Kerzenweihe 
 

So, 06.02.                                          5. Sonntag i. Jk. 
 Les: Jes 6,1-2a.3-8, 1 Kor 15,1-11; Ev: Lk 5,1-11 

10.00 Wortgottesdienst in Innerlaterns 
 

Mi, 09.02.  
  8.00  Rosenkranz in Thal 
 

Do, 10.02. Hl. Scholastika 
  8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
  

Fr, 11.02. Unsere Liebe Frau in Lourdes 
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 12.02.  
19.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
  mit Gedenkgottesdienst für  
  Christine (Christl) Nesensohn 1. Jahrtag 
 

So, 13.02. 6. Sonntag i. Jk. 
 Les: Jer 17,5-8, 1 Kor 15,12.16-20; Ev: Lk 6,17-18a.20-26 

10.00 Wortgottesdienst in Thal 
    

Mi, 16.02.   
 8.00  Rosenkranz in Thal 
 

Do, 17.02.  
  8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
 

Fr, 18.02.  
  8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 19.02.  
19.00 Eucharistiefeier in Thal 
    

So, 20.02. 7. Sonntag i. Jk. 
 Les: Sir 27,4-7, 1 Kor 15,54-58; Ev: Lk 6,27-38 

10.00 Wortgottesdienst in Innerlaterns 
   

Mi, 23.02.  
  8.00  Rosenkranz in Thal 
 

Do, 24.02.  
  8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
 

Fr, 25.02.  
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 26.02.  
19.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
    

So, 27.02. 8. Sonntag i. Jk. 
 Les: Sir 27,4-7, 1 Kor 15,54-58; Ev: Lk 6,39-45 
10.00 Wortgottesdienst in Thal 
 

Mi, 02.03. Aschermittwoch 
  8.30  Eucharistiefeier in Thal 
           mit Aschespendung durch Pfr. Wilfried Blum 
 

Do, 03.03.  
  8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
 

Fr, 04.03.  
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 05.03.  
19.00 Eucharistiefeier in Thal 
  mit Gedenkgottesdienst für Anton Nesensohn und 
  Adolf Keckeis 10. Jahrtag, Otto Matt 9. Jahrtag, 
  Annaros Matt 5. Jahrtag, Ferdi Matt 2. Jahrtag 
    

So, 06.03. 1. Fastensonntag 
 Les: Dtn 26,4-10, Röm 10,8-13; Ev: Lk 4,1-13 
10.00 Wortgottesdienst in Innerlaterns 
 

Mi, 09.03.  
  8.00  Rosenkranz in Thal 
 

Do, 10.03.  
  8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
 

Fr, 11.03.  
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 12.03.  
19.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
  mit Gedenkgottesdienst für  
  Roswitha Gubler-Zech 4. Jahrtag 
    

So, 13.03. 2. Fastensonntag 
 Les: Gen 15,5-12.17-18, Phil 3,17 - 4,1 ; Ev: Lk 9,28b-36 
10.00 Eucharistiefeier in Thal 
 

Mi, 16.03.  
  8.00  Eucharistiefeier in Thal 
 

Do, 17.03.  
  8.00  Eucharistiefeier in Innerlaterns 
 

Fr, 18.03.  
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 19.03. Hochfest Hl. Josef—Landespatron 
19.00 Eucharistiefeier in Thal 
  PGR Wahl - vor und nach dem Gottesdienst 
    

So, 20.03. 3. Fastensonntag 
 Les: Ex 3,1-8a.10.13-15, 1 Kor 10,1-6.10-12; Ev: Lk 13,1-9 
  8.30 Wortgottesdienst in Thal 
10.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
  PGR Wahl - vor und nach dem Gottesdienst 

15 Kinder wurden durch das Sakrament der Taufe in  
unsere Gemeinschaft aufgenommen.  
Luisa Franziska Maurer wh. in Göfis, Eltern Martin Bechter u. Jennifer Maurer 
Malea Blum wh. in Dornbirn, Eltern: Renaldo und Jasmin Blum 
Marleen Maise, Eltern: Lukas Daniele Maise und Sarah Blum 
Luis Michael Zimmermann, Eltern: Kevin und Christina Zimmermann 
Max Franz Breuss wh. in Fraxern, Eltern: Patrick und Andrea Breuss  
Charlotte Marie Blenke-Etlinger, Eltern: Alexander Etlinger und Isabell Blenke  
Pius Hubert Dobler wh. in Rankweil, Eltern: Johannes Find und Julia Dobler 
Olivia Nesensohn wh. in Muntlix, Eltern: Benjamin und Dagmar Nesensohn  
Hannah Jutz, Eltern: Tobias Tomazzoli und Martina Jutz  
Vivienne Glintschnig-Breuss, Eltern: Andre und Sabrina Glintschnig-Breuss  
Jakob Hartmann wh. in Satteins, Eltern: Johannes Malin und Sabrina Hartmann  
Marie Bickel,  Eltern: Matthias Hoschka und Karoline Bickel  
Valentin Kofler, Eltern: Gerald und Anna Kofler  
Paul Stefan Hagen wh. in Sulz, Eltern: Moritz und Stefanie Hagen 
Lea Nesensohn, Eltern: Norbert und Veronika Nesensohn 

 

Am Gründonnerstag, 01. April, empfingen 4 Kinder ihre  
erste heilige Kommunion. 
Aaron Kumpitsch, Amelie Keckeis, Kilian Angerer, Melissa Zech 
 

Von 9 Mitgliedern unserer Pfarrgemeinde mussten  
wir uns verabschieden. 
Laura Nigsch, Christina (Christl) Nesensohn, Oswald Matt, Peter Walter 
Vith, Reinold Helfried Vith, Rudolf Gerhard Kaufmann, Manfred Heinzle,  
Johann Nikolaus (Hans) Rimml, Meinrad Heinzle 
 

Am 24. Mai, empfingen 12 Jugendliche durch 
Firmspender Abt Vinzenz Wohlwend das heilige Sakrament 
der Firmung in der Pfarrkirche Laterns-Thal. 
Anna Zwischenbrugger, Antonia Kohler, Emma Nesensohn, Denise Schranz, 
Fabian Heinzle, Klara Reisch, Maximilian Breuss, Nadine Rheinberger,  
Niklas Schmidle, Raphael Kohler, Timo Nesensohn, Tino Nesensohn 
 

2 Personen sind aus unserer Kirchengemeinschaft 
ausgetreten. 



Vorstellung der Erstkommunionkinder 2022 
 

14 Kinder freuen sich heuer auf ihre erste heilige 
Kommunion. Am 16. Jänner durften sie sich im Rahmen eines 
Gottesdienstes bei unserer Pfarrgemeinde vorstellen.  
Der Vorstellungsgottesdienst wurde von drei tollen 
Männerstimmen aus dem Chor „Shalom“ musikalisch 
begleitet, von Frau  Manuela Knafelc zusammengestellt und 
mit den Kindern vorbereitet - vielen Dank dafür. 
 

Unter dem Motto „Mit Jesus in einem Boot“ bereiten sich die 
Kinder nun gemeinsam mit ihren Eltern, in den 
Kommunionrunden und mit Frau Manuela Knafelc, in den 
Religionsstunden, auf ihre Erstkommunion vor.  
 
Obere Reihe von links nach rechts: Laurence Shaw, Melina Nesensohn, Leon Humer, 
Noah Leiter, Miriam Alge, Jonathan Nesensohn, Jonas Nesensohn, Julian Nesensohn 
Untere Reihe von links nach rechts: Theresa Mathis, Lea Moosbrugger, Luisa Kohler, 
Franz Heinzle, Theo Lins, Benno Nesensohn 

Sr. M. Caritas, Rosa Vith, ist im 95. Lebensjahr in Innsbruck verstorben.  
 

Mit 21 Jahren ist Rosa, die aus Laterns Bonacker stammt, in den Orden der Barmherzigen Schwestern in 
Innsbruck eingetreten. Ihr Ordensname war Schwester Caritas. Nach ihrer Profess im Jahre 1950 war sie in 
verschiedenen Einrichtungen des Ordens tätig. So war sie 13 Jahre lang in Sulzberg und 19 Jahre lang in Ried im 
Oberinntal im Einsatz. 2002 kam sie ins Sanatorium und drei Jahre später ins Heim St. Vinzenz. Die letzten Jahre 
war Sr. Caritas auf Hilfe und Unterstützung angewiesen. Immer freute sie sich über einen Besuch aus dem 
Ländle. Nun ist Sr. Caritas, kurz vor Weihnachten verstorben. Gott lohne ihr ihre viele Arbeit und ihre Mühen.  

Sternsingen 2022 - Einsatz für eine bessere Welt 
 

Unter diesem Motto stand die diesjährige Sternsingeraktion. Und so waren unsere Sternsinger auch heuer 
wieder in vollem Einsatz. Sie machten sich an zwei Nachmittagen auf den Weg, um den Segen in unsere Häuser 
zu bringen. Sie wurden freundlich aufgenommen und wir können uns über ein tolles Spendenergebnis von  
EUR 3.957,00 freuen. Wir bedanken uns ganz herzlich für eure Spenden. 

 

Ein großes Dankeschön 
geht an unsere Sternsinger 
und Sternsingerinnen sowie 
an die Begleitpersonen, die 
sich die Zeit genommen 
haben, sich für notleidende 
Menschen auf den Weg zu 
machen. 

 
 

Bericht und Fotos: Verena Kohler 

Einsteigerkurs Meditation  
 

Meditieren, beten und letztlich unser alltägliches Leben kann und soll ein inneres Ausruhen, Empfangen, Auftanken und 

Hören sein. Nicht unsere Anstrengungen und Sorgen bringen uns dem näher, sondern Verständnis, Wertschätzung, 

Dankbarkeit und Liebe. An diesen drei Abenden werde ich einiges von meinen Erfahrungen mit euch teilen, damit in euch die 

Sehnsucht und Hoffnung wächst, selbst einen kleinen Schritt nach dem anderen zu gehen, um selbst zu erfahren, was ER 

denen bereitet, die IHN suchen. Es braucht keinerlei Vorkenntnisse und alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. Thomas Gassner, T 0676 83240 8275 
 

Einsteigerkurs Impuls- und Meditationsabende 
Mittwoch, 9, 16. und 23. März 2022 jeweils 20:00 bis 22:00 Uhr im Pfarrsaal Muntlix 

 

© stevebidmead_pixabay 

Weitere Impuls- und Meditationsabende finden an folgenden Terminen statt: 
Donnerstag, 3. und 24. Februar 2022, Donnerstag, 10. und 24. März 2022 
jeweils 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

Foto: Pfarre Laterns, A. Nesensohn 


